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Einführung zu den Strategierunden 
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Einführung in das Programm 
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Fachliche Einführung 
 

 

Inhaltlicher Input 1: Allgäu-Destinationsstrategie 
 
Inhaltlicher Input 2: Ausgangssituation im  

Unterallgäu 
 
 

  im Anhang zur Dokumentation 
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Analyse und Bewertung der Ausgangs-
situation in den Schlüsselthemen 

 
 

Wie stellt sich die Ausgangssituation in den 
Schlüsselthemen dar? 

a) Wo ist der Landkreis Unterallgäu gut aufgestellt? 
( Potenziale) 

b) Wo sind Lücken und Defizite erkennbar?              
( Bedarfe) 

 
 
In folgenden Bewertungsbereichen: 

• Infrastrukturausstattung: vorhandene „Hardware 

• Angebote/Produkte: Erlebnisqualität, Marktfähigkeit… 

• Trägerpotenzial:  Aktivität/Engagement, Einbindung der 
Leistungsträger, Zusammenarbeit/Vernetzung… 

• Kommunikation/Marketing:  Aktivitäten, Bekanntheit, 
Image... nach innen und außen 
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Gruppe Gesundheit 
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Gruppe Rad 
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Gruppe Wandern 
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Gruppe Kultur 
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Gruppe Freizeit und Erlebnis 
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Zukünftige Ausrichtung der  
Schlüsselthemen 

 
 

Wie sollen die Schlüsselthemen zukünftig ausge-
richtet werden? 

a) Erarbeitung von 2 bis 3 zentralen Zielsetzungen 
(unter Berücksichtigung von Zielgruppen). 

b) Erarbeitung von Lösungsideen zur Behebung der 
Defizite/Lücken oder Weiterentwicklung von Poten-
zialen (siehe Analyse): 

 
• Infrastrukturausstattung: Ergänzende Infrastrukturmaß-

nahmen. 

• Angebote/Produkte: Aufwertung bestehender oder Ent-
wicklung neuer. 

• Trägereinbezug/Vernetzung: Einbindung der Leistungsträ-
ger, Zusammenarbeit, Qualifizierung… 

• Kommunikation/Marketing: Aktivitäten nach innen und au-
ßen.  
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Gruppe Gesundheit 
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Gruppe Rad 
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Gruppe Wandern 
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Gruppe Kultur 
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Gruppe Freizeit und Erlebnis 
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Zusammenfassung 
 

Ergebnisse in den einzelnen Geschäftsfeldern 

 Gesundheit: Verbesserung des Kneipp-Images u.a. mit Erlebnisangeboten; Ent-
wicklung besonderer Gesundheitsangebote; Querschnittsthema für die anderen 
Geschäftsfelder auf regionaler Ebene (Landkreis Unterallgäu). 

 Rad: Akquise von potenziellen Anbietern (Übernachtungs-, Serviceangebote 
etc.); Entwicklung und Etablierung des Landkreises Unterallgäu als „Familienrad-
region“. 

 Wandern: Entwicklung eines buchbaren Angebots „Kneipp erwandern“ zum 
deutschen Wandertag im Juni 2013 (über externe Beratung/Begleitung).  

 Dies entspricht der Zielstellung der Gruppe Gesundheit, das Thema Kneipp 
mit Erlebnisangeboten zu verbinden. 

 Kultur: Filter (Kriterien) für regional bedeutsame Kulturangebote entwickeln (u.a. 
Erlebbarkeit, Zugänglichkeit); als erste Themen wurden Events (Mittelalter-
festivals etc.), Museen (Spezialmuseen) und herausragende Gebäude (Fugger-
schlösser und Klöster) heraus gearbeitet. 

Schaffung einer Kulturplattform zur Vernetzung der Kulturschaffenden und Trä-
ger. 

 Freizeit/Erlebnis: In Abhängigkeit von den Angeboten auf regionaler Ebene als 
eigenes Geschäftsfeld entwickeln; Aufbau einer (Werbe-) Plattform für eigene 
Produkte mit Schwerpunkt Aktiv- und Bewegungsangebote. 

 

Weiteres Vorgehen 

 In einigen Geschäftsfeldern (Rad, Kultur, Freizeit/Erlebnis) wurde der Wunsch 
nach einer Plattform bzw. Arbeitsgruppe mit Unterstützung der Unterallgäu aktiv 
GmbH geäußert. 

 Um eine tragfähige Ressourcen- und Zeitplanung gewährleisten zu können, wer-
den zunächst die Ergebnisse aller Strategierunden ausgewertet. 

 Die Weiterbearbeitung von Themen hängt u.a. von einer Auftragsklärung hin-
sichtlich konkreter Projektansätze und Rahmenbedingungen ab. Ziel sind pro-
jektorientierte Arbeitsformen. 

 Dahingehend wird nach den vier inhaltlichen Strategierunden ein Vorschlag zur 
Weiterarbeit in Bezug auf die einzelnen Themen sowie denkbaren Aufträge und 
Arbeitsformen erarbeitet.  
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